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PROVA PER A L'OBTENCIÓ DEL TÍTOL DE GRADUAT EN EDUCACIÓ SECUNDÀRIA 

PRUEBA PARA LA OBTENCIÓN DEL TÍTULO DE GRADUADO EN EDUCACIÓN SECUNDARIA 
 

Convocatòria de juny de 2022 
Convocatoria de junio de 2022 

 
1r cognom 
1.er apellido 

 

2n cognom 
2.º apellido 

 

Nom 
Nombre 

 

Edat 
Edad 

 Data de naixement 
Fecha de nacimiento 

 

Localitat 
Localidad 

 Província 
Provincia 

 

Lloc on es realitza la prova 
Lugar donde se realiza la prueba 

 

Data 
Fecha 

3 de juny de 2022 
3 de junio de 2022 

 
TERCERA PART 

 
Mòduls de l'àmbit de Comunicació 

Módulos del ámbito de Comunicación 
Versió única / Versión única 

 

LLENGÜES ESTRANGERES / LENGUAS EXTRANJERAS (tret d'ANG / excepto ING) 
PUNTUACIÓ 

PUNTUACIÓN 

• Alemany / Alemán  

• Francés  

• Italià / Italiano  

 
COMENTARIS / COMENTARIOS 
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ALEMANY / ALEMÁN 

 
A. LESEVERSTEHEN 

WARUM SIND EINIGE WOHNUNGEN TEURER ALS ANDERE?  

So sehen viele Wohnungen aus: Ein Wohnzimmer, ein Kinderzimmer und ein Schlafzimmer für die 

Eltern, Küche und Bad. Aber es gibt etwas, das nicht logisch ist: Zwei Wohnungen, die gleich groß 

und gleich schön sind, kosten oft nicht die gleiche Miete. Aber warum ist das so? Das erklärt uns der 

Experte Ulrich Ropertz: „In den Städten gibt es im Moment nicht genug Wohnungen. Wenn sehr viele 

Menschen nach einer Wohnung suchen, dann wissen die Vermieter das und möchten mehr Geld für 

die Miete haben”, sagt er. Besonders in den Großstädten sind die Mieten in den letzten Jahren teurer 

geworden, zum Beispiel in der Hauptstadt Berlin. Wenn eine Familie dort vor sieben Jahren eine 

Wohnung gemietet hat, hat sie ungefähr 600 Euro im Monat  bezahlt. Wenige Jahre später konnte der 

Vermieter für die gleiche Wohnung von einem neuen Mieter oft schon mehr als 1000 Euro nehmen. 

So viel können aber nicht alle Familien bezahlen. Viele Politiker möchten deshalb, dass die Mieten 

nicht teurer werden. Sie wollen die Mietpreise mit obligatorischen Regeln für die Vermieter 

kontrollieren. Zum Beispiel dürfen die Mietpreise von Wohnungen nicht in einigen Stadtteilen viel 

höher sein als in anderen direkt in der Nähe. Viele Vermieter sind mit diesen Regeln nicht 

einverstanden und finden sie zu hart. Aber die Mieter sehen das ganz anders und meinen, dass das 

alles noch nicht genug ist. Sie glauben, dass sie in Zukunft noch mehr Geld für die Miete bezahlen 

müssen. Das glaubt auch Herr Ropertz. Er sagt: „Ich denke, dass die Preise höher werden. Nicht 

mehr so schnell, aber schnell genug.” 

www.baeren-blatt.de (adaptiert) 
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1. Beantworten Sie die Fragen (1,5 Punkte). 

a) Welche Zimmer haben oft viele Wohnungen? 

              

              

b) Wo sind die Mieten in den letzten Jahren teurer geworden? 

              

              

c) Wie finden die Vermieter die Regeln der Politiker? 

              

              

 

2. Suchen Sie im Text das passende Wort für die folgenden Definitionen und Synonyme           

(1 Punkt). 

a) Haus:       

b) nicht billig:       

c) jemand, der eine Wohnung vermietet:      

d) Geld ausgeben:       

 

3. Richtig oder falsch? Kreuzen Sie an (1 Punkt). 

 Richtig Falsch Prüfer(in) 

a) Zwei Wohnungen, die gleich sind, kosten immer die gleiche Miete.    

b) In den Städten gibt es viele freie Wohnungen.    

c) In Berlin kosten die Mieten viel Geld.    

d) Die Mieten können von 600 bis 1000 Euro steigen.    

e) Die Vermieter sind zufrieden mit den Regeln.     

 Insgesamt:               / 1 Punkt 
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B. GRAMMATIK & WORTSCHATZ 

 

4. Bilden Sie Sätze im Perfekt oder im Präteritum (1,5 Punkte). 

a) gestern – ich – frühstücken – einen Kaffee und einen Toast 

              

b) Claudia – im Supermarkt – einkaufen  

              

c) aufstehen – ich – um 7 Uhr 

              

d) Mark – haben – gestern – Fieber 

              

e) im Sommer – Claudia – sein – in Italien 

               

 

5. Verbinden Sie die Sätze mit der Konjunktion weil (1 Punkt). 

a) Ich mache Sport. Ich habe Lust. 

              

b) Ich habe die Hausaufgaben nicht gemacht. Ich hatte keine Zeit. 

              

c) Wir sind nicht ins Kino gegangen. Wir haben für eine Prüfung gelernt. 

              

d) Ich lese ein Buch. Es ist interessant. 

              

e) Die Fußballmannschaft hat gewonnen. Sie hat viel trainiert. 
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6. Sind die folgenden Argumenten positiv oder negativ? Kreuzen Sie an (1 Punkt). 

 Positiv Negativ 

Sport ist gesund.   

Sport macht fit.   

Sport macht Spaß.    

Sport ist anstrengend.   

Nach dem Sport tut alles weh.   

 

 

C. KOMMUNIKATION 

7. Ergänzen Sie die Dialoge mit dem passenden Ausdruck (1 Punkt). 

Kannst du mir bitte die Hausaufgabe erklären? ● Ich brauche eine Auskunft. ● Wie bitte? 

● Darf ich dich etwas fragen? ● Können Sie das bitte wiederholen? 

 

Dialog a: 

− Entschuldigung.          . 

− Ja, natürlich! Wie kann ich dir helfen? 

−             . 

− Kein Problem. Wir müssen die Wörter lernen und einen Satz schreiben. 

 

Dialog b:  

− Guten Tag.           . Wie komme 

ich zum Olympia-Stadion, bitte? 

− Einen Moment, bitte … Ah, hier: Sie müssen zuerst die U-Bahn nehmen und dann fünf Minuten 

Bus fahren. 
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Dialog c:  

− Macht bitte die Musik aus! 

−             . 

− Könnt ihr bitte die Musik ausmachen? 

 

Dialog d: 

− Bitte unterschreiben Sie hier. 

− Entschuldigung.          . 

− Gern: Unterschreiben Sie hier. 

 

 

D. SCHRIFTLICHER AUSDRUCK 

8. Wählen Sie eine der folgenden Aufgaben (A oder B) aus und schreiben Sie einen Text. 

Schreiben Sie 50 - 80 Wörter. Sie dürfen + 10% Wörter schreiben. Zählen Sie bitte die Wörter 

und schreiben Sie die Gesamtwortzahl unter Ihren Text (2 Punkte). 

 

Aufgabe A 

Letzten Sommer haben Sie einen Sprachkurs in Köln besucht. Schreiben Sie jetzt im Internet Ihre 

Meinung über diese Zeit. Gehen Sie auf mindestens zwei der folgenden Punkte ein: 

− Wie war die Sprachschule? 

− Wie waren der Unterricht und der Lehrer/die Lehrerin? 

− Wie waren die Leute im Kurs? 

− Was haben Sie in Ihrer Freizeit gemacht? 

− Würden Sie es noch einmal machen? Warum (nicht)? 
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Aufgabe B 

Sie haben letztes Jahr eine Reise nach Deutschland gemacht. Dort waren Sie in einem Hotel, aber 

Sie waren nicht zufrieden. Schreiben Sie jetzt Ihre Meinung (negativ) über das Hotel im 

Reiseforum ,,HolidayCheck.de“. Gehen Sie auf mindestens zwei der folgenden Punkte ein: 

− Wohin sind Sie gereist? 

− Wo war das Hotel?  

− Wie war Ihr Zimmer?  

− Wie war das Essen?  

− Gab es Freizeitmöglichkeiten in der Nähe? 

− Würden Sie das Hotel noch einmal besuchen? Warum (nicht)? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PUNTUACIÓ D’ALEMANY / PUNTUACIÓN DE ALEMÁN     



 

8 
 
 

FRANCÉS 

 

TEXTE 

Le mot « Covid-19 » entre dans le dico 

La nouvelle édition du Petit Larousse, un célèbre dictionnaire français, définira 170 nouveaux 
mots, dont beaucoup seront en lien avec l’épidémie. Pour en savoir plus, 1jour1actu a 
interviewé Carine Girac, une spécialiste des dicos. 

Qui choisit les mots qui entrent dans le dictionnaire ? 
Ce sont des lexicographes, des spécialistes de la langue française. Pour mieux connaître les 
nouveaux mots que les Français utilisent, l’équipe du Petit Larousse consulte Internet, la télé, les 
journaux et la radio. [...]  

Comment sélectionnent-ils ces nouveaux mots ? 
Les lexicographes collectent des milliers de nouveaux mots chaque année, mais ils votent pour n’en 
sélectionner que 150 par an. Ils choisissent les mots qui sont fréquemment employés par les Français, 
et pas seulement par des spécialistes. De plus, il leur faut être sûrs que les mots choisis seront 
toujours utilisés dans 10 ou 20 ans : on évite ainsi les effets de mode ! 

Cette année est-elle particulière, pour Le Petit Larousse ? 
Oui, car 170 nouveaux mots sont entrés dans ce dictionnaire. C’est plus que d’habitude ! La langue 
française s’enrichit particulièrement en ce moment, parce que l’épidémie de Covid-19 bouleverse nos 
habitudes. Ainsi, les mots « Covid-19 », « déconfinement », « quatorzaine », « distanciation sociale », 
que l’on utilise beaucoup depuis l’année dernière, sont apparus dans la nouvelle édition. 

 

 

D’après : https://www.1jour1actu.com/france/le-mot-covid-19-entre-dans-le-dico (adapté) 
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A. COMPRÉHENSION 

 

1. Répondez aux questions suivantes en faisant des phrases complètes (1,5 points). 

 

a) Comment les spécialistes s’informent-ils des nouveaux mots que les Français utilisent ? 

            ___________________________________________________________________ 

b) C’est quoi un lexicographe ? 

            ___________________________________________________________________ 

c) Pourquoi doivent-ils voter tous les ans ? 

            ___________________________________________________________________ 

d) De quoi ont-ils besoin d’être sûrs ? 

            ___________________________________________________________________ 

e) Pourquoi cette année est-elle spéciale ? 

            ___________________________________________________________________ 

f) Où vont apparaître les mots liés à l’épidémie ? 

            ___________________________________________________________________ 

 

 

 

2. Trouvez le synonyme dans le texte (0,75 points). 

a) choisissent :  

b) souvent :  

c) publication :  
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3. Choisissez : Vrai ou Faux (0,75 points). 

 

 V F 

a) Cette année ils n’ont sélectionné que 150 mots.   

b) Les mots choisis vont être utilisés seulement 10 ou 20 ans.   

    c) L’épidémie a révolutionné notre routine quotidienne.   

 

B. CHOIX MULTIPLE 

 

4. Choisissez le mot correspondant (1,5 points). 

 

a) J’adore ______ éléphants. ces cet ce 

b) Salut, Claire ! Comment vas- ______ ? vous tu elle 

c) Eux, _____ sont passionnés par le chocolat. il elles ils 

d) Vous aimez bien les _________. animaux film bouteille 

e) Tes parents ______ cinquante ans ? sont avez ont 

f) Mon amie est très ______. sportif active beau 

g) Leire n’a pas _____ animaux. de des d’ 

h) Vous avez acheté assez _____ bières ? des de de la 

i) Vous ne faites pas les devoirs ? Moi ______. non non plus aussi 

j) Normalement, elle prend _______ tartines. de de la des 
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5. Classez les noms de pays selon qu’ils sont masculins ou féminins et mettez leur article 

(1,5 point). 

 

Italie – Canada – Maroc – Turquie – Pologne – Allemagne 

Russie – Portugal – Mexique – Roumanie 

 

Pays masculins Pays féminins 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

C.  FONCTIONS COMMUNICATIVES 

 

6. Trouvez la question (1 point). 

 

a)  Je m’appelle Charlotte. 

b)  Je vais bien, merci. 

c)  Il est midi et quart. 

d)  Elles sont à Toulouse. 

e)  La pharmacie se trouve à 20 mètres. 
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7. Remettez cette conversation téléphonique dans l’ordre (1 point). 

 

a) De l’eau minérale, s’il vous plaît. 

b) Merci, bon appétit. 

c) Comme sandwich, il y a jambon ou fromage, on a aussi des croque-monsieur. 

d) Bonjour, Monsieur, vous désirez ? 

e) Alors, de l’eau et un croque-monsieur. Voilà, monsieur. Neuf euros, s’il vous plaît. 

f) Tenez.  

g) Et comme boisson ? 

h) Je vais prendre un croque-monsieur. 

i) Bonjour, Monsieur. 

j) Qu’est-ce que vous avez comme sandwich ? 

 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

          

 

 

D. EXPRESSION ÉCRITE 

 

8. Rédigez un texte (50-80 mots). Choisissez l’une des deux possibilités (2 points). 

 

A. Vous êtes parti(e) en vacances pendant une semaine. Vous écrivez à un(e) ami(e) 
francophone pour lui raconter vos vacances. Vous lui expliquez où vous êtes allé(e), 
avec qui et ce que vous avez fait. Vous donnez vos impressions sur vos vacances. 

B. Vous venez de déménager dans une autre ville. Écrivez un e-mail à votre famille pour 
lui raconter comment est la ville. Décrivez votre routine et ce que vous aimez le plus. 

 

PUNTUACIÓ DE FRANCÉS / PUNTUACIÓN DE FRANCÉS    
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ITALIÀ / ITALIANO 

 

A. COMPRENSIONE SCRITTA 

 

Leggete il testo e rispondete. 

 

Agosto 

Cari papà e mamma, scusate se vi ho mandato il telegramma con un giorno di ritardo, ma nel 

trambusto di questi giorni me ne ero dimenticato. Tutto è andato bene. Sabato, partito da Milano ho 

incontrato non solo un diluvio, ma anche una vera e propria inondazione dalle parti di Brescia; 

comunque non mi sono bagnato neppure un dito. Quell'impermeabile che mi ero fatto fare si è 

dimostrato veramente efficace. Sono arrivato a Moena alle 13 e ho incontrato da parte dei genitori di 

Marlène un'accoglienza diversa da tutto ciò che avrei potuto prevedere. Essi si sono avvicinati e 

senza nemmeno presentarsi si sono messi a parlare con me con affabilità. Ho cenato e dormito gratis 

nel loro albergo. Il mattino dopo alle sette e trenta io e Marlène siamo partiti e siamo arrivati qua verso 

le cinque, ed abbiamo potuto piantare la tenda. Il tempo è bello e si sta bene. La motocicletta mi ha 

dato altre noie, comunque il viaggio l'ha fatto. Ho spedito cartoline alla Nonna e a Maria. 

PS. Se volete scrivere indirizzate Fermo Posta. 

 

Da Lalla Romano, Le parole tra noi leggere. Einaudi. Torino, 1996, p. 203 (adattato). 
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1. Rispondete alle domande sul testo con una frase completa (1,5 punti). 

 

a) Che tipo di documento è il testo, un telegramma o una lettera? 

 

 

 

b) Come hanno accolto i genitori di Marlène il protagonista (cioè chi scrive il documento), bene o male? 

 

 

 

c) Da quale città è partito il protagonista? 

 

 

 

d) Chi sono i proprietari dell'albergo dove il protagonista ha dormito? 

 

 

 

e) Che mezzo di trasporto hanno usato il protagonista e Marlène per la loro gita? 

 

 

 

f) Quando si è scritto il documento?  
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2. Trovate le parole del testo che rispondono a ogni domanda. Leggerlo di nuovo vi può aiutare 

(0,75 punti): 

 

a) Due participi del testo (ognuno dei quali fa parte di un passato prossimo) che sono sinonimi tra 

di loro.______________________________________________________________________ 

 

 

b) Capo di abbigliamento._________________________________________________________ 

 

 

c) Contrario (antonimo) di “male”. __________________________________________________ 

 

 

3. Dite se le affermazioni sono vere o false (0,75 punti). 

 

 V F 

a) È piovuto tanto che il protagonista si è bagnato da capo a piedi.   

b) “Il mattino dopo” significa in questo testo “domenica mattina”.   

c) Faceva brutto tempo nel posto dove sono arrivati il protagonista e Marlène.   
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B. LESSICO E STRUTTURE GRAMMATICALI 

 

4.  Inserite nello spazio vuoto la parola mancante (1,5 punti). 

 

a) Sono spagnolo, ma vivo in Italia _______ tre anni.  a da fa 

b) Silvia mi ha presentato Maria, la ragazza _______ 

capelli ricci che è amica di Luca.   
ai dagli dai 

c) ______ prenotare una camera nell'albergo “Palace”. Voleremo Vorrestimo Vorremmo 

d) Prova ________ stivali! Sembrano comodi. quei quegli quelli 

e) _________ non andiamo a cena fuori? Come Perché Se 

f) A molte persone non piace il ________ . tè the té 

g) Sara ________ una cartolina da Bari. mi è inviato mi ha inviato mi è inviata 

h) Gianluca è più simpatico ________ Alberto. di da quanto 

i)  Da piccola, abitavo in via Bacio da Montelupo, numero 

____________ 
trentatré trentatrè treintatre 

j) Davide è nato __________ . nel 10/07/1987 al 10/07/1987 il 10/07/1987 

 

 

5. Riordina le parole per formare frasi dal senso compiuto (1,5 punti). 

 

a)  euro affittato in elegante mese ho che 560 appartamento al centro un costa 

 

b) davanti fermata è museo autobus la al dell' 

 

c)  francese di Lucia era madre origine di la 
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C. PROVA COMUNICATIVA 

 

6. Scrivete la domanda o la risposta (1 punto). 

 

a) D. _____________________________________________________________________? 

 

 R. Il telefonino è sulla scrivania. 

 

 

b) D. Dove abita Pierluigi?  

 

 R. _________________________________________________________________ (Genova) 

 

 

c) D. _____________________________________________________________________? 

 

 R. Sono nata in Grecia. 

 

 

d) D. Che ore sono? 

 

 R. __________________________________________________________ (24:00) 

 

 

e) D. _______________________________________________________________________? 

 

 R. Sofia porta la taglia 42. 

 

 

7. Collegate le domande o le frasi della colonna A con le risposte o con i sintagmi della   

colonna B (1 punto). 
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Colonna A Colonna B 

 

1. Venite a cena domani sera? A. Altrettanto! 

2. Buon appetito! B. Prego. 

3. Come va, Fabrizio? C. Volentieri. 

4. Pronto, studio del dottor Rossi! D. Si tira avanti. 

5. Grazie. E. Buongiorno, vorrei prendere un appuntamento. 

 

1  2  3  4  5  

 

 

D. ESPRESSIONE SCRITTA 

 

8. Scegliete uno tra i due soggetti proposti e scrivete un testo con un'estensione tra 50 e 80 

parole (2 punti). 

 

 Soggetto 1 

Avete affittato una casa di campagna e invitate un'amica, un amico, una fidanzata o un fidanzato a 

passarci un fine settimana. Inventate il dialogo con un condizionale o una formula adatta per 

esprimere la proposta, orari di partenza e di arrivo, mezzo di trasporto ecc. 

 

 Soggetto 2 

Siete appena venute o venuti dall'Italia e scrivete subito un'email alla vostra migliore amica o al vostro 

migliore amico per raccontarle o raccontargli il viaggio. Redigete l'email. Ricordate che per le 

descrizioni al passato si usa l'imperfetto e per le azioni puntuali il passato prossimo. Non dimenticate 

l'intestazione né la firma.  

 

PUNTUACIÓ D'ITALIÀ / PUNTUACIÓN DE ITALIANO   

 


